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Lea ere Klosterneuburg

Berichte und Notizen
aUus iturgie und Liturgiewissenschaft

re Liturgiewissenschaft und Sakramententheologie der Universitat Wien

Am un: Juni 2017 feierte der Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der Universität
Wien seın 50-jähriges Bestehen. eım Symposion un dem Titel „Rückblicke Einblicke

Ausblicke“ sprachen Hans-Jürgen eulner (Wien) Rudolf C} (Salzburg) und Ha-
rald Buchinger (Regensburg). Im Rahmen des Festakts, der miıt einer Eucharistiefeier 1n der
Schottenkirche zugleic Semesterabschlussgottesdienst der Theologischen be-
Sanlı, 1e Kurt Kardinal Koch Rom den Festvortrag.

Die revidierte eitsübersetzung In der iturgie

Die revidierte Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift ist bereits seıt ein1gen onaten VCI-

fügbar. ach un ach werden 1UN die liturgischen Bücher auf die CuHEe Übersetzung UMSC-
stellt Begonnen wird mıiıt den Messlektionaren:; als erstes wird 1m Herbst 2018 das Lektionar
I17 für die Sonn- und Felertage für das esejahr publiziert.

Für die Übergangszeit gab die Liturgische Kommission für Österreich in ihrer Konferenz
VO Oktober 2016 olgende Empfehlung: Be1l einem Gottesdienst sind iın der ege die IS
weils geltenden liturgischen Bücher verwenden. Bel Feiern, für die keine ofhziellen Bücher
vorliegen, soll ab sofort aus der Bibel mıt dem revidierten ext verkündet werden. Die NEUC

amtliche Einheitsübersetzung sollte auch Grundlage seıin für das Erstellen Behelfe und
Unterlagen SOWI1E bei der Verwendung VOIN Bibeltexten 1n pfarrlichen Runden un: Gruppen

Projekt „Verkündigungsbibe LÜ

ine internationale Projektgruppe unter Federführung des Österreichischen Liturgischen
Instituts arbeitet derzeit Projekt einer „Verkündigungsbibel”: einer vollständigen Bibel-
ausgabe, ın der die Schriftperikopen wenigstens der Sonn- und Festtage WI1e AaUus den Lek-
tionaren in Sinnzeilen gegliedert und orafisch hervorgehoben Sind. Das lässt den
Kontext der einzelnen Perikopen und allfällige Auslassungen eulllc wahrnehmen un:! gibt
die Möglichkeit, auch größere Abschnitte 1im Zusammenhang lesen. Als Verkündigungs-
buch 1n Wort-Gottes-Feiern ann die ZUuU Vortrag der Schriftlesungen geeignete Vollbibel
auch die Einheit der SaNZCI Schrift repräasentieren, die VO  a Bibelwissenschaftern zunehmend
betont wird.

Mitglieder der Projektgruppe Sind: Dr. un Brüske (Liturgisches Institut der deutsch-
sprachigen Schweiz), Dr Christoph Freilinger (Österreichisches Liturgisches Institut), Dr.
Franz Koglera Bibelwerk Einz); Dr. Andreas Poschmann (Deutsches Liturgisches Insti-
tut), niv.-Pro Dr. Alexander Zerfaflß (Universität alzburg).


